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Das Rathaus 
informiert 

Streit um Polder 
Enormes Interesse aus der Bevölkerung, die 
„Nein“ zu den vom Regierungspräsidium ge-
planten künstlichen Flutungen sagt 
Vor der Weisweiler Rheinwaldhalle dräng-
ten sich Bürgerinnen und Bürger direkt am 
Eingang am aufgebauten Tisch der Bürger-
initiative „Polder Wyhl/Weisweil so nitt e.V.“ 
(BI). Hier lagen Unterschriftenlisten aus, die 
sich für ein „Nein zu künstlichen – den so ge-
nannten – ökologischen Flutungen im Pol-
der Wyhl/Weisweil aussprachen.

Hunderte waren in die Halle gekommen 
und damit dem Aufruf der vier betroffenen 
Kommunen und der BI, gefolgt. In den Mit-
teilungsblättern war mobil gemacht worden 
– der Abend allerdings war eine Einladung 
vom Regierungspräsidium (RP) mit Info-
markt zum Polder. Das RP hatte vor einer Wo-
che ebenso eine mehrseitige Info-Broschüre 
in den Gemeinden verteilen lassen. Viele der 
Besucher mussten dann auch die nächsten 
drei Stunden stehen, so viele Stühle konn-
ten aufgrund des Freihaltens der nötigen 
Fluchtwege, gar nicht aufgestellt werden. 
Hausherr Michael Baumann begrüßte unter 
den Gästen den 1. Landesbeamten Hinrich 
Ohlenrodt, die zahlreichen Vertreter des RP, 
mit Harald Klumpp (leitender technischer 
Direktor) und Projektleiter der Maßnahme, 
Andreas Gold, sowie seine drei betroffenen 
Bürgermeister-Kollegen Ferdinand Burger 
(Wyhl), Jürgen Louis (Rheinhausen) und Jür-
gen Scheiding (Sasbach), Dieter Ehret für die 
BI und Carla Schönfelder aus Darmstadt als 
Moderatorin des Abends.
„Es ist soweit“, formulierte Baumann und 
forderte auf: „Machen Sie sich ein Bild der 
anstehenden Planungen und deren Auswir-
kungen und was das für die Menschen hier 
in der Region bedeutet“.

Infomarkt mit 10 Ständen sollte locken
„Heute Abend sollte jede Frage geklärt wer-
den an unseren aufgebauten Ständen und 
den RP-Mitarbeitern“, betonte Klumpp und 
verwies auf 10 aufgebaute Stände mit vielen 

Freitag, 19.10.2018
TC Sasbach - Außerordentliche Mitglie-
derversammlung, 19.30 Uhr im Vereins-
heim 

Samstag, 20.10.2018
Grünschnitt-Platz geöffnet 

Sonntag, 21.10.2018
- FV Sasbach - Verbandsspiele
- SV Jechtingen - Verbandsspiele 

Dienstag, 23.10.2018
Abfuhr Papiertonne 

Mittwoch, 24.10.2018
Abfuhr gelber Sack 

Freitag, 26.10.2018
internationaler Dorfkaffee in der Orts-
verwaltung Jechtingen - 16.30 Uhr 

Karten und Fotos, Berechnungen und Skiz-
zen. Er dankte für die entgegengebrachte 
Solidarität, den Hochwasserschutz für die 
Menschen flussabwärts in Karlsruhe, Mann-
heim, Ludwigshafen, mitzutragen. Weiter 
verwies er , dass die naturschutzrechtlichen 
Rahmenbedingungen eingehalten werden 
müssen, der Hochwasserschutz umwelt-
verträglich und genehmigungsfähig sein 
müsse. Von daher gehe das RP ausschließ-
lich mit den „ökologischen Flutungen“ und 
nicht mit der von den Bürgermeistern und 
der BI favorisierten Schlutenlösaung in das 
Genehmigungsverfahren. Bereits an dieser 
Stelle wurde deutlich, dass der Abend etwas 
anders verlaufen würde, als es sich das RRP 
gewünscht und vorgestellt hatte, denn ein 
kritisches Raunen ging durch den Saal. „Ich 
weiß, dass wir hier in einer sehr streitbaren 
Region sind und das ist auch gut so, bisher 
gab es in den neun Arbeitsgruppen-Sitzun-
gen nur gute Diskussionen und eine kons-
truktive Zusammenarbeit“, fasste Klumpp 
zusammen. „Die Planungen sind abge-
schlossen, heute gibt es vertiefte Einblicke“.

Großprojekt
Das IRP (Integrierte Rheinprogramm) sieht 
zwischen Basel und Mannheim 13 Rückhal-
teräume, die bei Hochwasser 167 Millionen 
Kubikmeter Wasser aufnehmen können, vor, 
um so die Städte wie Karlsruhe und Mann-
heim vor Wasserschäden zu bewahren. Für 
diese Rückhalteräume besteht Einigkeit zwi-
schen den Parteien.
Die vom RP favorisierten „ökologischen Flu-
tungen“ sind Bestandteil des IRP. In großen 
Retensionsräumen, den Poldern, soll im 
Hochwasserfall Wasser zurückgehalten wer-
den. Die ökologischen Flutungen gelten als 
Ausgleichsmaßnahme für den Eingriff durch 
die Schaffung der Polder. Die ökologischen 
Flutungen sehen eine regelmäßige Flutung 
in der Fläche vor, bei der der Rheinauewald 
im Mittel etwa 50 Tage pro Jahr unter Wasser 
steht. Dabei soll das Wasser nach Angaben 
der IRP-Planer die Rheinarme „revitalisieren“, 
das heißt, sie „durchspülen, entschlammen 
und reinigen“. Damit wolle man die Natur 
an das Wasser gewöhnen und genau das 
lehnen die vier Gemeinden und die BI ab. 
Nach den Ausführungen und dem Erklären 

Redaktionsschluss- 
Änderung  
- Allerheiligen

Redaktionsschluss für das Gemein-
deblatt am 02.11.2018 in der 44. 
Kalenderwoche wird auf Montag, 
29.10.2018, 11 Uhr vorverlegt. 

Bitte beachten Sie: später eingehen-
de Anzeigen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden 
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Telefonverzeichnis  
der Gemeinde

Ortskennzahlen
(En) - Endingen  07642
(Vo) - Vogtsburg  07662 
Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet: http://www.sasbach.eu
E-Mail: rathaus@sasbach.eu
E-Mail Gemeindeblatt: daegele@sasbach.eu
Telefax  9101-30

Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele  91 01-15 

Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  0 76 42 / 92 51 20 

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13 

Bauhof
Herr Timm  01 51 10 83 65 54 

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23 

Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11 

Rechnungsamt
Herr Ehrlacher  91 01-25 

Steueramt
Herr Schneider  91 01-26 

Gemeindekasse
Frau Wintermantel  91 01-27
Frau Chrobok  91-01-28 

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr

BM Scheiding  nach Vereinbarung 

Ortschaftsverwaltung Jechtingen  (Vo) 2 82
Ortsvorsteher Morgenstern
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher)  (Vo) 3 33
Sprechstunde:
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Leiselheim  (En) 60 36
Ortsvorsteherin Müller
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de
Sprechstunde:
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Schule:
Grundschule Sasbach  (En) 9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung  (En) 9 07 86 51 

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20 
Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02 

Recyclinghof Öffnungszeiten:
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Grundbuchamt 
Emmendingen  0 76 41 / 96 58 76 00 
Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr

Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Detlef Franke
Auwaldstraße 4, 79367 Weisweil
Tel. 07646-2 08 oder 0175/2 23 31 14
Fax: 07646-4 95

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Fax: 07822/30 01 61
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftlicher  
Betriebshelferdienst

Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, 
Tel. 07602/91 01-26 Sabine Riesterer
Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12
für Ortsteil Jechtingen  07641/89 80

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Pflegestützpunkt  07641 451-3091
Landkreis Emmendingen

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
Störungen Abwasserbeseitigung
Gerd Friedrich  (En) 82 02
  (En) 37 94
24-Stunden-Rohrreinigungs-
Notdienst  07824/66 42 00

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Netze BW GmbH Rheinhausen 0800-36 29 477
TV-Kabel Service-Nr. Primacom  030 25 77 77 77
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-emmendingen@bw-lv.de
Sprechstunden ohne Voranmeldung 
Mittwoch 16-17 und Donnerstag 11-12 Uhr.

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
19.10.2018 Rathaus-Apotheke Kenzingen
20.10.2018 Spitzweg-Apotheke Emmendingen
20.10.2018 Mithras-Apotheke Riegel
21.10.2018 Schlossberg-Apotheke Emmendingen
21.10.2018 Europa-Apotheke Breisach
21.10.2018 St. Blasius-Apotheke Wyhl
22.10.2018 Kronen-Apotheke Teningen
22.10.2018 Stadt-Apotheke Herbolzheim
23.10.2018 St. Katharina-Apotheke Endingen
24.10.2018 Stadt-Apotheke Breisach
24.10.2018 Tulla-Apotheke Rheinhausen
24.10.2018 Stadtapotheke am Marktplatz Emmendingen
25.10.2018 Brunnen-Apotheke Herbolzheim 

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Roland Schlär,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0180 3 222 555-70 
zu erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Dienstag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Mittwoch, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:
Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
www.primo-stockach.de

Impressum
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der 10 aufgebauten Stände, sollte nun eine 
Art Rundgang stattfinden, wobei individuell 
Fragen beantwortet werden sollten. Und 
nun wurden Proteste mehr als deutlich, 
laut vorgetragen, denn die Zuhörer wollten 
öffentlich ihre Fragen stellen, die das RP be-
antworten sollte. Ein Rundgang sozusagen 
wurde strikt abgelehnt, war auch bei der 
Vielzahl der Menschen kaum vorstellbar. 
Nicht vorgesehen, aber wohl überlegt auf 
die Bühne geholt, wurde nun schnell Dieter 
Ehret. „Diese Art und Weise der RP-Veranstal-
tung wurde bereits in Burkheim so realisiert 
und das habe ich damals schon kritisiert, 
denn die Bürger wollen eine Diskussion und 
nicht im stillen Kämmerchen reden“, äu-
ßerte Ehret und stieß auf tosenden Beifall. 
Er stellte kurz die Positionierung der BI vor, 
die klar „Nein“ zu den künstlichen Flutungen 
im Polder Wyhl/Weisweil sagt, weil diese 
schlicht gefährlich für den Menschen und 
Natur zerstörend sind. „Stattdessen fordern 
wir die Planung des Polders Wyhl/Weisweil 
mit einer Schlutenlösung kombiniert mit 
waldwirtschaftlichen Maßnahmen, welche 
umgehend eingeleitet werden können“. 
Eine Solidarität mit den Menschen flussab-
wärts sei selbstverständlich gegeben. Ehret 
sprach weiter, dass ein Hochwasser alle zehn 
bis 15 Jahre weniger Beeinträchtigungen 
bringt, als die gewollten permanenten Flu-
tungen. Er zeigte sich enttäuscht, dass die 
Umweltverträglichkeitsstudie, die in Auftrag 
gegeben wurde, nicht an die Gemeinden 
und die BI weitergeleitet wurde. Hier stellte 
sich allerdings heraus, dass diese UVS noch 
gar nicht vorliegt. Klumpp hakte hier ein 
und sprach, dass das Land eine 30-jährige 
Erfahrung vorweisen könnte mit Blick auf 
den Polder Altenheim und andere.

Diskussion
Man merkte schnell, was die Bürgerinnen 
und Bürger aus den vier Gemeinden am 
Donnerstagabend in der Rheinwaldhalle 
bewegte. Emotional, oft gepaart mit viel 
Applaus, wurde gefragt und geantwortet, 
Moderatorin Schönfelder hatte schnell ge-
merkt, was die Menschen beschäftigt und 
achtete peinlich genau darauf, dass auch 
alles in ruhigen Bahnen beantwortet wurde.
„Wieso sollen künstliche Flutungen ökolo-
gisch sein?“, „Wird es Setzungsrisse an den 
Häusern geben?“, „Ist das Ökosystem, das 
wir haben nicht recht, warum dieses um-
bauen?“, „Was ist mit der Ausbreitung der 
Tigermücke?“, Mikroplastikanteile, Vermül-
lungen, Wasser in den Kellern, Springkraut-
Ansammlungen, Jagdpachten, Infraschall, 
Klimaschutz, Malaria und vieles mehr kamen 
als Fragen und Statements auf den Tisch.
Der Rhein sei mit Mikroplastik belastet, das 
Problem sei da, so die Fachleute. Tigermü-
cken verbreiteten sich in Containern oder 
Regentonnen, „wenn sie denn auftauchen 
sollten, müssen wir handeln“. Setzungsris-
se seien nicht zu befürchten. Kurt Stöcklin 
aus Weisweil meinte, dass man natürlichen 
Hochwasserschutz wolle, hier aber „ko-Flu-
tungen“, die die Natur kaputt machen an-
gedacht sind. Wolfgang Koch (Wyhl) fragte, 
wo denn die Naturschutzverbände seien, 
„haben die noch eine Daseinsberechtigung 
beim Tod von Fauna und Flora?“ „Künstliche 

Flutungen als Naturschutz verkaufen, das 
geht gar nicht“, war eine weitere Meinung. 
Bis fast 22 Uhr wurde diskutiert.

Klumpp betonte abermals, dass man den 
Antrag der „ökologischen Flutungen“ noch 
in diesem Jahr stellen werde, in dem Ver-
fahren werden dann alle Träger öffentlicher 
Belange gehört und das Landratsamt werde 
alles prüfen und abwägen. Jeder Rückhalte-
raum sei schließlich ein Unikat. 

 Die vier Kommunen
Jürgen Louis sprach im Namen seiner Bür-
germeisterkollegen. Die vier Gemeinden 
hätten bereits im Verfahren all jene Fragen 
der Bürger schon benannt, von daher seien 
die Bedenken dem RP bekannt. „Auf unsere 
Argumentation geht das RP leider nicht ein, 
aber wo ist der Menschenschutz in Ihrem 
Projekt?“ Die Menschen seien bereit für ech-
ten Hochwasserschutz, sie seien aber nicht 
bereits ihre Gesundheit zu gefährden. In der 
UVS fehle die Schultenlösung. In keinem 
anderen Rückhalteraum seien die Voraus-
setzungen so günstig, die Schlutenlösung 
umzusetzen, dies ohne Zeitverlust und gro-
ßen Aufwand. Louis erinnerte an die Diskus-
sionen um das 3. und 4. Gleis, das durch die 
Städte verlaufen sollte, bis das „Schutzgut 
Mensch“ berücksichtigt wurde. „Warum set-
zen Sie sich unnötig für die ökologischen 
Flutungen ein?“ Diese machten den Wald 
kaputt und dann im zweiten Schritt sei ein 
Umschwenken auf die Schlutenlösung nicht 
mehr möglich. Warum nicht zuerst mit der 
Schlutenlösung das Vorhaben beginnen. 
„Machen Sie vom RP die Menschen hier zu 
Ihren Partnern und setzen im Antrag auf die 
Schlutenlösung“, appellierte der Rheinhau-
ser Bürgermeister. Er und seine Kollegen 
sehen für die Menschen hier Gefahren wie 
Schnaken, Insekten, Krankheiten. Tosender 
Beifall folgte. Und Michael Baumann beton-
te im Gespräch, dass nun die vier Bürger-
meister bis Mitte November die Unterschrif-
tenliste mit der BI an Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer übergeben möchten. „Wir 
fordern, dass die Ingenieure im RP angewie-
sen werden, das Schutzgut Mensch bei den 
Planungen des Polders Wyhl/Weisweil end-
lich zu berücksichtigen und die Planungen 
für ökologische Flutungen auf Rücksicht auf 
die hier lebenden Menschen einzustellen“. 
Text und Fotos Heike Scheiding-Brode 

Groß war der Andrang bei den Unterschriftenlisten 
zu „Nein zu den künstlichen Flutungen“

BI und die vier betroffenen Bürgermeister v.l. Ferdi-
nand Burger (Wyhl), Jürgen Louis (Rheinhausen, 
Jürgen Scheiding (Sasbach) und Michael Baumann 
(Weisweil – er fehlt auf dem Bild) sind gegen die öko-
logischen Flutungen.

Die einzelnen Polder und deren Stand
 
 

Wichtige  
Mülltermine

Grünschnitt-Platz geöffnet 
Der Grünschnitt-Platz in Sasbach ist am 
Samstag 20.10.2018 von 10.00 - 12.00 Uhr 
geöffnet.

Abfuhr Papiertonne 
Dienstag, 23.10.2018

Abfuhr gelber Sack 
Mittwoch, 24.10.2018 
 
 
 

Bücherei Jechtingen

Einladung zur Buchausstellung 
-Lesefutter für Groß und Klein 
-Neuerscheinungen 
-Großer Bücherflohmarkt 
Offene Bücherei 
-Kostenlose Ausleihe 
Wann: 
Samstag, 27.10./ 15-18 Uhr 
Sonntag, 28.10. / 12-17 Uhr 
Wo: 
Bernhardusheim/ Bücherei Jechtingen, 
Dorfstr. 13 
Durch Ihre Bestellung ermöglichen Sie un-
serer ehrenamtlich geführten Bücherei die 
Anschaffung neuer Titel zur Ausleihe. 
Das Büchereiteam freut sich auf ihren Be-
such! 
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Landratsamt 
Emmendingen

Frauenwirtschaftstag am Frei-
tag, 19. Oktober 2018, 13:30-
17:00 Uhr in Emmendingen 
Unter dem Motto „MISS ERFOLG“ statt Miss-
erfolg bietet der Frauenwirtschaftstag im 
Emmendinger Rathaus Informationen und 
Kontakte für alle Frauen mit dem Ziel, ihren 
beruflichen Werdegang zu optimieren. Um 
14 Uhr begrüßt die OB-Stellvertreterin Ute 
Haarer-Jenne. Ab 14:20 Uhr referiert Cor-
nelia Reinecke, Personalleiterin bei der Sick 
AG, Waldkirch über „Neue Chancen für Frau-
en in einer Neuen Arbeitswelt“. Ab 16 Uhr 
informiert Claudia Thiel-Steffen, Beraterin, 
Trainerin und Coach, Frauen darüber, wie 
sie andere von Ihren Ideen, Produkten oder 
Dienstleistungen überzeugen können. Wei-
terhin bietet im Sitzungssaal eine Informati-
onsbörse Gesprächsmöglichkeiten und Aus-
künfte zu den Themen Existenzgründung, 
Arbeitsmarkt beruflicher Wiedereinstieg, 
Altersvorsorge, Fort- und Weiterbildung. 
Die Veranstaltung der Stadt Emmendingen 
und des Landkreises Emmendingen mit vie-
len Kooperationspartner ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

 
Gesprächsrunde mit Kommu-
nalpolitikerinnen: „Die Kom-
munalwahl im Blick“ 
Am Montag, 12. November 2018 von 18:30 
- 20:00 Uhr bietet das Landratsamt Em-
mendingen im Hauptgebäude in der Bahn-
hofstraße 2 – 4 eine Gesprächsrunde mit 
Kommunalpolitikerinnen in Hinblick auf die 
Kommunalwahlen Ende Mai 2019 an. Ein er-
klärtes Ziel der gleichstellungsorientierten 
Kommunalpolitik im Landkreis ist die Erhö-
hung des Frauenanteils in politischen Gre-
mien. Lediglich ein Viertel der Gemeinde-
rät/innen im Landkreis Emmendingen sind 
weiblich. Im Kreistag befinden sich aktuell 
15% Frauen. 
Um Anmeldung wird bis 26.10.2018 unter 
gleichstellung@landkreisemmendingen ge-
beten. 
 

 
Ferienkochkurs Halloween 
am Dienstag, 30. Oktober und 
Mittwoch, 31. Oktober 2018 
Im Rahmen des Ferienprogramms bietet 
das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Hochburg den Kurs „Halloween“ für Kinder 
von acht bis zwölf Jahren an. Er findet statt 
am Dienstag, 30. Oktober und am Mittwoch, 
31. Oktober 2018, jeweils von 9:00 bis 12.00 
Uhr. Bitte Schürzen und Plastikdosen zum 
Mitnehmen der Speisen mitbringen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt je Kurstag 3 € plus 
3 € für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf 
Nachfrage reduziert werden. 

Um Anmeldung wird gebeten: möglichst 
vormittags, frühestens zwei Wochen vor 
der Veranstaltung bis 25. Oktober beim 
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 
07641 451 – 9192. Der Kurs wird im Rahmen 
der Initiative „Komm in Form“ durch das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg gefördert. 
 
 

Infoabend „Datenschutz in 
Vereinen und Non Profit Orga-
nisationen“ am 22.11.2018 
in Kooperation mit dem Kreisjugendring 
und dem Ev. Jugendwerk 
Ziel des Vortrages ist es, Verantwortliche 
zum Thema Datenschutzes in Vereinen und 
Ehrenamt auf die wichtigsten Bereiche und 
die gesetzliche Umsetzung hinzuweisen. 
Hans-Jürgen Schwarz, Präsident des Bun-
desverbandes der Vereine und des Ehrenam-
tes e.V. informiert u.a. über folgende Inhalte: 
Die Rechtsgrundlagen des Datenschutzes 
DSGVO | BDSG und BDSG-neu, die zentralen 
Änderungen der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung für Vereine. Wann ist die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzen personenbezoge-
ner Daten zulässig? Welche Anforderungen 
der DSGVO bestehen an Homepage und Da-
tenschutzerklärung? Welche Maßnahmen 
sind für Datenschutz und Datensicherheit 
im Verein zu berücksichtigen? Der Abend 
findet statt am von 18:00 – 21:00 Uhr im 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 
2-4, 79312 Emmendingen, Großer Sitzungs-
saal im 6.OG. 

Das Angebot der Kreisjugendarbeit im 
Landkreis Emmendingen richtet sich an 
alle Vereine und Ehrenamtliche im Land-
kreis Emmendingen Anmeldeschluss ist der 
16.11.2018 unter E-Mail s.bruno@landkreis-
emmendingen.de oder unter 07641 451-
3202. Aufgrund der begrenzten Platzanzahl 
wird darum gebeten, pro Verein oder Orga-
nisation nur 1-2 Teilnehmende anzumelden. 
 

 
Lehrgang Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz 
Jeder, der Profi-Pflanzenschutzmittel aus-
bringen will, muss sachkundig sein. Das 
Landwirtschaftsamt Emmendingen bie-
tet einen Lehrgang „Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz“ an. Der Lehrgang findet im 
Dezember 2018/Januar 2019 statt, umfasst 
mindestens fünf Unterrichtstermine und 
schließt mit einer Prüfung (jeweils abends) 
ab. Beginn ist am 5. Dezember 2018 um 19 
Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg.

Anmeldungen an das Landwirtschaftsamt 
Emmendingen per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@landkreis-emmendingen.de, 
Telefon 07641 451-9150 oder Fax an 07641 
451-9144. Weitere Auskünfte erteilt Michael 
Hoenig unter Telefon 07641 451-9133. 
 

Öffentliche Kreistagssitzung 
am Montag, 22.10.18  
im Landratsamt 
Der Kreistag kommt am Montag, 22. Okto-
ber zur öffentlichen Sitzung ab 15 Uhr zu-
sammen. Auf der Tagesordnung stehen un-
ter anderem die Bildung eines besonderen 
beschließenden Ausschusses zur Vorberei-
tung der Wahl des Landrats / der Landrätin, 
die Vorstellung des neuen Chancengleich-
heitsplanes und die noch „weißen Flecken“ 
im Bereich des Breitbandausbaus. Vorge-
stellt wird ebenfalls der Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes Abfallwirtschaft und die 
Haushaltsrechnung 2017. Ebenfalls wird für 
die Wahl des Kreistages 2019 ein Kreiswahl-
ausschuss gebildet. Die Sitzung beginnt um 
15:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes in Emmendingen. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen. 
 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten
Evangelische
Kirchengemeinde

•	 Königschaffhausen-Leiselheim 

Sonntag, 21.10.2018 – Gottesdienste 
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Herbstfest in der Winzergenossenschaft 
Königschaffhausen-Kiechlinsbergen mit 
Pfarrerrin Dr. Julia Mack-Heil und Pastoral-
referent Georg Mattes. Musikalisch begleitet 
vom Musikverein Königschaffhausen. 
15:00 Uhr Offener Gottesdienst im Gemein-
dehaus, Am Kirchengraben 2 in Königschaff-
hausen 

Dienstag, 23.10.2018 
16:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus, 
Am Kirchengraben 2 in Königschaffhausen 

Mittwoch, 24.10.2018 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 

Sonntag,28.10.2018 Gottesdienste 
09:00 Uhr Königschaffhausen 
10:15 Uhr Leiselheim 
15:00 Uhr Offener Gottesdienst im Gemein-
dehaus, Am Kirchengraben 2 in Königschaff-
hausen 
 
Internetadresse Kirchengemeinde König-
schaffhausen/Leiselheim: 
www.eki-koelei.de, koenigschaffhausen-
leiselheim@kbz.ekiba.de 
Sprechzeiten von Frau Umhauer im Pfarr-
amtsbüro: 
Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 3203 
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Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen

19.10.2018 - 26.10.2018 

Freitag, 19.10.2018 
S 19.00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 20.10.2018 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
J 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
  am Vorabend 
  mit Taufe von Mats Fröhlich 

29. Sonntag im Jahreskreis, 21.10.2018 
S 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
W 10.00 Uhr Kirchweih 
  Familiengottesdienst 
  mitgestaltet vom Kirchen-
  chor 
L 15.00 Uhr Rosenkranzandacht; 
  Eucharistischer Segen 

Montag, 22.10.2018 
L 19.00 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 23.10.2018 
J 19.00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 24.10.2018 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 25.10.2018 
W 16.00 Uhr Rosenkranzgebet 
W 19.00 Uhr Heilige Messe 
L 20.15 Uhr Heilige Stunde 

Freitag, 26.10.2018 
S 19.00 Uhr Heilige Messe 

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach 
Rosenkranzgebet: 
Sonntag - Donnerstag: 19.00 Uhr; 
Freitag: 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg: 
Sonntag 14.30 Uhr und Mittwoch 15.00 Uhr.
samstags ca. 08.15 Uhr (n. d. Heiligen Messe)
 
Kath. Pfarrgemeinde 
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen 
Rosenkranzgebet: 
Täglich: 17.00 Uhr, außer Dienstag 18.30 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 17.25 
Uhr

Frau Binder 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 Uhr 
- 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr
E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Blasius, Wyhl a. K. 
Rosenkranzgebet: täglich 18.25 Uhr

Frau Wissert 07642 / 8086
Pfarrgässle 1, 79369 Wyhl
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo. + Di. 9.00 - 12.00 Uhr u. Do. 14.00 - 17.00 
Uhr
E-Mail: wyhl@am-litzelberg.de 

Herbstabschluss  
der Senioren, 24.10. 
Herzliche Einladung zum Herbstabschluss 
des Seniorentreffs am Mittwoch, 24.10., 2018,  
15 Uhr ins Gemeindehaus.

Andrea und Team 
 
 

Vereinsnachrichten

Volksliedersingen 
Freunde von Volksliedern und alle die gerne 
singen, sind für Freitag, 19. Oktober 2018 
ab 18.00 Uhr in den Löwen in Sasbach zum 
Volkslieder singen eingeladen.
Texthefte sind vorhanden.
Die Limburg-Senioren
 
 

Jechtingen

Erste-Hilfe- Ausbildung in Jechtingen 
am 8.12.2018 von 9 – 17:15 Uhr 
im Feuerwehrhaus Jechtingen. 
Dieser Kurs ist für Führerscheinbewerber al-
ler Klassen, Trainerlizenzen, im Rahmen des 
Studiums und an alle Interessierten gerich-
tet. 
Sie erlernen alle lebensrettenden Erste-
Hilfe-Maßnahmen anhand zahlreicher prak-
tischen Beispielen. Jeder Teilnehmer kann 
nach erfolgreicher Teilnahme einen medi-
zinischen Notfall erkennen, den Notruf kor-
rekt absetzen und die Reanimation durch-
führen. 
Anmeldung und weitere Infos über den 
Kreisverband Emmendingen: 
Homepage: 
www.drk-emmendingen.de 
Telefon: 07641-4601-34 
E Mail: 
breitenausbildung@drk-emmendingen.de 
Kursgebühr: 35,- Euro 
Unterstützt von Ihrem 
DRK Ortsverein Jechtingen 
 
 

Sasbach

Lockeres Gedächtnistraining für Jung 
und Alt. 
Wie in den vorangegangenen Jahren führt 
das DRK auch diesmal wieder in Koopera-
tion mit der Volkshochschule Endingen ein 
„lockeres Gedächtnistraining für jedermann 
und jede Altersstufe“, durch. 
Nachlassendes Denkvermögen, Unkonzent-
riertheit und Vergesslichkeit sind völlig nor-
male Geschehen, wovon Menschen jeden 
Alters betroffen sein können. 
Die geistige Flexibilität kann aber mit ver-
schiedenen Übungen und aktivem Training 
verbessert und sogar wiederhergestellt 
werden. Dafür spielerische Leistungsstrate-
gien entwickeln und das mit Spaß und Be-

wegung, ist der Inhalt und das Ziel dieses 
Kurses. 
Beginn: Donnerstag, 08.11.2018, 9.30 - 11.00 
Uhr 
Ort: Katholisches Gemeindehaus in Sasbach 
Gebühr: € 48,00 für 6 Vormittage, zzgl. € 3,00 
Materialkosten 
Leitung: Angelina Stehlin, 
Gedächtnistrainerin 
Anmeldung: Volkshochschule Endingen, Tel. 
1052 
 
 

Leiselheim

Altpapiersammlung in Leiselheim 
Am Samstag, den 17.11.2018 findet die 
nächste Altpapiersammlung des DRK Leisel-
heim statt. 
Bitte legen Sie das Altpapier (ohne Kartona-
gen) ab 13:00 Uhr gebündelt am Straßen-
rand bereit. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

DRK Leiselheim 
 
 

Fußballverein
Sasbach e. V.

Sa., 20.10.2018
15.00 Uhr FC Rimsingen II - FV Sasbach II
Spielort: Niederrimsingen

So., 21.10.2018
12.00 Uhr FV Sasbach III - FC Vogtsburg II
15.00 Uhr FV Sasbach I - FC Denzlingen II

Fr., 26.10.2018
19.15 Uhr SG wasser-Kollm. III - FV Sasbach III
Spielort: Wasser

Jugendabteilung FV Sasbach
Ein herzliches Dankeschön.
Die Jugendabteilung des FV Sasbach be-
dankt sich bei allen Helfern, Kuchenspen-
dern anlässlich der G und F-Jugenturniere 
am vergangenen Wochenende recht herz-
lich.

Sa., 20.10.2018
10.00 Uhr Freib.-St.Georgen DII - SG Sasbach D
Spielort: St. Georgen Bozener Str.
11.00 Uhr SG Jechtingen EII - SC Eichstetten EII
Spielort: Sasbach
12.00 Uhr SV Gottenheim E - SG Jechtingen E
Spielort: Gottenheim
12.30 Uhr SG Sasbach D II - SG Freiamt DII 
Spielort: Sasbach
14.00 Uhr SG Wyhl B - Bahlinger SC BII
Spielort: Sasbach
14.00 Uhr SG Batzenberg CII - SG Jechtingen CII
Spielort: Pfaffenweiler
16.00 Uhr SG Nordw./Wagenst. A - SG Sas-
bach A
Spielort: Nordweil

So., 21.10.2018
11.00 Uhr Bahlinger SC CII - SG Jechtingen C
Spielort: Bahlingen
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Di., 23.10.2018
Bezirkspokal
18.30 Uhr SG Jechtingen C - VfR Ihringen C
Spielort: Forchheim

Mi., 24.10.2018
Bezirkspokal
18.30 Uhr JFV Sulzbach B - SG Wyhl B
Spielort: Heitersheim 

Einbruch in das Vereinsheim
Das Vereinsheim des FV Sasbach ist inner-
halb kurzer Zeit zum zweiten Mal Ort eines 
Einbruchs geworden. Das Vereinsheim zeig-
te sich am frühen Morgen, des 14. Oktobers 
als ein Ort der Verwüstung (siehe Foto). 
Der Sachschaden beträgt mehrere Tausend 
Euro. Die Verantwortlichen des FV Sasbach, 
insbesondere die Jugendabteilung, welche 
am selben Tag ein Jugendturnier organsier-
ten, zeigten sich über das Ausmaß der Ver-
wüstung geschockt. Die Polizei konnte auch 
Dank der Spurenermittlung die Täter rasch 
dingfest machen. Traurig stimmt die Tatsa-
che, dass es sich um Jugendliche aus dem 
eigenen Ort handelt. Bleibt die Hoffnung, 
dass der Verein nicht auf den Kosten sitzen 
bleibt und die Täter schadensersatzpflichtig 
gemacht werden können. 

 
 

 

Landfrauen
Leiselheim

Fototermin 
Am Sonntag, 21.10.2018 treffen wir uns 
anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums 
um 11 Uhr am Stuhl zu einem Fototermin. 
Bitte das Landfrauen T-Shirt anziehen bzw. 
alternativ ein schwarzes Oberteil und das 
„Landfrauen-Gedeck“ mitbringen. 

Eröffnungsabend 
Am Mittwoch, 24.10.2018 findet unser 
diesjähriger Eröffnungsabend statt. Um 
20 Uhr treffen wir uns im Florianstüble. In 
gemütlicher Runde wird u.a. das neue Bil-
dungsprogramm 2018/19 vorgestellt. Wer 
etwas zum Knabbern mitbringen möchte, 
sehr gerne. Wir freuen uns auf Euch! 
 

 

Sportverein  
Jechtingen

Jugendspielergebnisse 
A-Jugend SG Sasbach -SG Hochdorf  0:4 
B-Jugend FC Emmendingen 2 - SG Wyhl  2:0 
C-Jugend SG Breisgau 2 - 
SG Jechtingen 2  0:0 
D-Jugend SG Sasbach - Bahlinger SC 2  3:0 
D-Jugend SV Kappel 2 - SG Sasbach 2  6:4 
E-Jugend SG Jechtingen - SV Hochdorf  0:4 
E-Jugend SG Wasser-Kollmarsreute e.V.2 - 
SG Jechtingen 2  5:0 
 
Sonntag, 21. Oktober, Herren 
13.00 Uhr: SV Jechtingen 2 - SV Breisach 2 
15.00 Uhr: SV Jechtingen - SV Breisach 
 
Sonntag, 21. Oktober, Frauen 
17.00 Uhr: SG Vogtsburg - SG Jechtingen/ 
Kiechlinsbergen 
 
 
 

Tennisclub
Sasbach a. K.

Einladung zur Außerordentlichen Mit-
gliederversammlung des Tennisclub e.V. 
Sasbach a.K. 
am heutigen Freitag, den 19. Oktober 
2018, 19.30 Uhr, im Vereinsheim des TC 
Sasbach 

Tagesordnung 
I. Begrüßung und Eröffnung der Mit-

gliederversammlung durch den 1. 
Vorsitzenden 

II.  Satzungsänderungen 
III.  Offene Themen der vergangenen 

Mitgliederversammlung (09. März 
2018) 

 IV.  Verschiedenes 

Über eine rege Teilnahme an der Versamm-
lung würden wir uns sehr freuen! 
Das Vorstandsteam des TC Sasbach 

 

Winzerkapelle
Jechtingen e. V.

Kuchenspende für den Herbstmarkt 
in Jechtingen vom 27. bis 28.10.2018 
Die Winzerkapelle Jechtingen ist auch in die-
sem Jahr wieder mit einem Kaffee- und Ku-
chenstand auf dem Jechtinger Herbstmarkt 
vertreten. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
uns mit einer Kuchenspende unterstützen 
würden. 
Zur besseren Planung, bitten wir Sie bei Julia 
Weinzierl -unter 07662/8544 anzurufen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Winzerkapelle Jechtingen 
 
 

Sonstiges

Änderung der Öffnungszeiten 
des Finanzamts Emmendingen 
am Mittwoch, den 24.10.2018 
Wegen einer Personalversammlung am 
Mittwoch, den 24. Oktober 2018 wird die 
Sprechzeit an diesem Tage wie folgt geän-
dert: 
Offen  von 7:30 bis 9:45 
 und 13:00 bis 15:30 Uhr 
also geschlossen  von 9:45 bis 13:00 Uhr. 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnah-
me. 
 
 
Beratung im Sozialrecht
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozial-
rechtsschutz gGmbH finden in Emmendin-
gen am Mittwoch, 14. und 28. November 
und am Donnerstag, den 8. und 22. No-
vember jeweils Vormittags in der VdK-Kreis-
verbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 
statt. Der nächste Sprechtag in Waldkirch 
findet am 19. November im Rathaus beim 
Marktplatz (Generationenbüro) statt. 

Die Beratung und rechtliche Vertretung um-
fasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder sowohl 
im Schwerbehinderten- und sozialen Ent-
schädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erfor-
derlich. 
 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Kindergruppe des  
NABU Kaiserstuhl
Am Samstag, 20.10.2018 trifft sich die Kin-
dergruppe des NABU Kaiserstuhl. Mit Hilfe 
von Naturmaterialien werden wir Figuren 
basteln und eine Märchenhafte Geschichte 
spielen. 
Ab 11:45 sind die Eltern herzlich eingeladen 
das Theaterstück anzusehen. 
Uhrzeit: 10 -12 Uhr 
Treffpunkt: Waldhütte am Waldparkplatz in 
Eichstetten 
mitbringen: Vesper, Trinken, warme und 
wetterfeste Kleidung 
Anmeldung: Mira Steck: 017672371018, 
oder Email: M.Steck@Nabu-kaiserstuhl.de 
 

NABU Kaiserstuhl
Am Sonntag,21.10.2018 bietet der NABU 
Kaiserstuhl mit Hannelore Heim die Exkursi-
on Streifzug durch die Endinger Hohlgassen 
an. 
Uhrzeit: 14 bis 16 Uhr 
 
Treffpunkt: Endingen, Parkplatz beim Gast-
haus Schützen 
 
Obolus: 5 Euro, NABU-Mitglieder 3 Euro
Kontakt : a.galli@nabu-kaiserstuhlde, Tel.: 
07662 8206 
 
 
Anschaffung eines Info-Trucks 
zur wirkungsvolleren Präsen-
tation der Region Naturgarten 
Kaiserstuhl 
Mit dem „Naturgarten Kaiserstuhl“-Truck 
soll für die Urlaubsregion verstärkt im na-
hen Umland geworben werden 
Laut einer Studie der FH Westküste sind 
die Alleinstellungsmerkmale der Region 
Naturgarten Kaiserstuhl die Themen Na-
tur, Wandern, Radfahren und Genuss. Die 
Quellgebiete sind im Inland, was den Über-
nachtungstourismus angeht, der Stuttgar-
ter Raum, Bayern und das Ruhrgebiet. Die 
Gebiete werden mit Hilfe eines Marketing-
Mix bereits bearbeitet. Die Erfahrung hat 
gezeigt, dass eine gezielte und persönliche 
Ansprache am effektvollsten ist. 

Um den aber mindestens ebenso wichtigen 
Tagestourismus in der Region zu verstärken, 
soll dieses Wissen genutzt und die Vorzü-
ge der Region auch im Umland erlebbarer 
gemacht werden. Gleichzeitig sollen die 
notwendigen Infomaterialien direkt mitge-
liefert und nach Möglichkeit die Produkte 
aus dem „Kaiserlich genießen“-Markenpro-
gramm präsentiert und verkauft werden. 
Als zeitgemäße Art der Präsentation hat sich 
die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH daher 
für ihre Werbemaßnahmen im Umland für 
einen Info-Truck (Citroen HY) entschieden. 
Der Info-Truck bietet räumlich-geogra-
phisch und natürlich auch wettertechnisch 
deutlich mehr Flexibilität als ein Infostand. 
Das Äußere hinterlässt einen bildhaften, 
emotionalen Eindruck der Region. So sind 

auf der Außenseite die „Wappentiere“ der 
Region, z.B. Bienenfresser, Wiedehopf etc., 
ebenso zu finden wie auch ein Panorama-
bild mit Weintrinkern und Wanderern. 
Der Info-Truck ist also nicht nur mit Personal 
besetzt wirkungsvoll sondern spricht auch 
als „fahrende Werbeanzeige“ oder „Broschü-
ren-Auslagestation“ für sich und die Region. 
Weitere Verwendungsmöglichkeiten, z.B. für 
Fotoaktionen, in Bewirtschaftung zusam-
men mit Gastronomen und Weinbaubetrie-
ben etc. werden derzeit für das kommende 
Jahr geplant. 

In diesem Jahr stehen u.a. noch der Wochen-
markt in Gottenheim, der Martini-Markt im 
Schloss Rimsingen, die Plaza Culinaria in 
Freiburg und die Edelsüße Weinnacht im 
Weingut Abril in Vogtsburg-Bischoffingen 
auf dem Programm. 
Auf große Resonanz ist das Fahrzeug dieses 
Jahr bereits an den Kaiserstuhl-Tuniberg-
Tagen in Sasbach, beim Herdäpfelfeschd in 
Emmendingen und beim Jubiläum des Na-
turzentrums Kaiserstuhl in Ihringen gesto-
ßen. Dabei hat sich gezeigt, dass sich nicht 
nur Tagestouristen sondern auch Einheimi-
sche angesprochen fühlen. 

Die optische Gestaltung des Info-Trucks 
wurde zusammen mit der Werbeagentur 
Aufwind in Malterdingen und der Werbe-
meisterei Niklas Weber in Wyhl entwickelt 
und umgesetzt. 

 
 
 
Naturzentrum Kaiserstuhl 
Herbstprogramm Interessante Exkursionen 
und Bildvorträge warten wieder auf Sie. Das 
komplette Programm erhalten Sie bei den 
Tourist-Informationen am Kaiserstuhl bzw. 
unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte 
denken Sie an gutes Schuhwerk! Besuchen 
Sie auch unsere Ausstellungsräume!

Donnerstag, 25.10., 19.30 Uhr Bildvortrag: 
Die Welt der Pilze zwischen Gift und Lecker-
bissen Informationen zum Vorkommen und 
der Handhabung von Gift- und Speisepilzen. 
Ausstellung von Exemplaren. Ihringen, Bür-
gersaal im Rathaus, 5 €, Hans Drobny

Sonntag, 28.10., 14-16 Uhr Herbstlicher 
Streifzug durch die Eichgasse Entdecken Sie 
die wohl berühmteste Hohlgasse des Kai-
serstuhls bei Bickensohl.,Bickensohl, P bei 
Winzergenossenschaft, 5 € , Hannelore Heim

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Öffnungs-
zeiten: Montag und Donnerstag 10 - 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr

Kontakt + Information: Naturzentrum Kai-
serstuhl im Schwarzwaldverein e.V. Birgit 
Sütterlin & Reinhold Treiber Bachenstr. 42, 
79241 Ihringen Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 
10-12 Uhr) Email: naturzentrum@ihringen.
de www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

 
„Noch mehr Verunsicherung 
statt Planungssicherheit“
Das südbadische Handwerk positioniert 
sich zu drohenden DieselFahrverboten 
Freiburg. Am 11. Oktober hat sich das süd-
badische Handwerk im Rahmen einer Pres-
sekonferenz zu den Auswirkungen der 
Diesel-Problematik und der Gefahr von 
Fahrverboten in Freiburg geäußert. Eine 
klare Forderung: keine Fahrverbote. Sollten 
Fahrverbote unumgänglich sein, fordert die 
Handwerkskammer für ihre Mitgliedsbetrie-
be umfassende und 5 unbürokratische Aus-
nahmeregelungen.

Das Handwerk ist überdurchschnittlich 
stark von der Diesel-Problematik betrof-
fen: Ein Großteil der Flotten in Handwerks-
betrieben besteht aus Dieselfahrzeugen. 
Die Ergebnisse des Dieselkompromisses 
der 10 Bundesregierung, der auf den zwei 
Säulen Umtausch und Nachrüstung ruht, 
beschrieb Kammerpräsident Johannes Ull-
rich als „das Gegenteil von dem, was nötig 
wäre: noch mehr Verunsicherung statt Pla-
nungssicherheit.“ Beide Maßnahmen stuft 
er als nicht praktikabel und unausgereift 
ein. „Umtauschprämien alleine werden nicht 
ausreichen. 15 Noch gravierender: Die Fra-
ge von Tauglichkeit und Finanzierung von 
Nachrüstungen ist bisher völlig ungeklärt. 
Der so genannte Kompromiss ist eine Mo-
gelpackung!“

Zweifel am Erfolg regionaler Maßnahmen 
20 Kammervertreter hatten in der vergan-
genen Woche gegenüber Regierungsprä-
sidentin Bärbel Schäfer auf die besondere 
Betroffenheit des Handwerks hingewiesen. 
„Wir wissen, dass das Regierungspräsidium 
bei der Erstellung des Luftreinhalteplans in 
einem Dilemma steckt. Aber wir befürch-
ten, dass die angedachte Maßnahmen 25 
wie die Einführung der Zone 30 auf der 
B31 oder die Nutzung einer Pförtnerampel 
den gewünschten Erfolg nicht erzielen wer-
den“, erklärte Christof Burger, Vizepräsident 
der Handwerkskammer. Die Konsequenz: 
Fahrverbote können nicht ausgeschlossen 
werden. 30 Mit Blick auf den Berliner Kom-
promiss kommt für die Region ein weiteres 
Ärgernis hinzu: Besonders schwer betroffe-
ne Städte sollen verstärkt von Umtauschprä-
mien profitieren. Freiburg gehört trotz der 
hohen Werte nicht dazu. Regierungspräsidi-
um und Handwerkskammer sind sich darin 
einig: Sollte diese Regelung Anwendung fin-
den, gehört 35 Freiburg auf die Liste. 

 „Wir sind für saubere Luft in unseren Städ-
ten, das steht außer Frage, aber Fahrverbote 
können nicht die Antwort auf das Diesel-De-
saster sein“, fasste Burger das Anliegen der 
Handwerkskammer zusammen 40 und fügte 
hinzu: „Es ist nun Aufgabe der Politik, sicher-
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zustellen, dass die Automobilhersteller für 
ihre Fehler einstehen und die Mängel auf ei-
gene Kosten beseitigen. Von uns Handwer-
kern wird das in unserem Alltag ohne Wenn 
und Aber erwartet.“ 45 Fahrverbote können 
existenzbedrohend sein Die Handwerks-
kammer hat im Juni mit einer Umfrage un-
ter ihren Betrieben ein Stimmungsbild aus 
dem Handwerk eingeholt. Die Bereitschaft 
der Betriebe umzurüsten ist begrenzt – und 
das aus gutem Grund: „Die Handwerkskam-
mer Freiburg rechnet damit, dass in den 50 
besonders betroffenen Kreisen Stadt Frei-
burg, BreisgauHochschwarzwald und Em-
mendingen der Flottenaustausch von Euro 
4 auf neuere Fahrzeug mindestens 700 Mio. 
Euro kosten wird“, führte Dr. Handirk von Un-
gern-Sternberg, Geschäftsbereichsleiter Be-
ratungsdienste bei der Handwerkskammer, 
aus. Pro Betrieb sind das 55 knapp 75.000 
Euro. „Gerade für Kleinstbetriebe sind sol-
che Größenordnungen existenzbedrohend.“ 
Zumal eine ökonomisch und ökologisch 
sinnvolle Nutzungsdauer vieler Fahrzeuge 
noch lange nicht erreicht sei und die neue-
ren Fahrzeuge im Handwerker-Segment kei-
ne Alternative im Sinne der Luftreinhaltung 
böten. 

Eröffnungsveranstaltung 
der ergänzenden unabhän-
gigen Teilhabeberatung am 
26.10.2018 im Rathaus Em-
mendingen 
Im Landkreis Emmendingen hat die ergän-
zende unabhängige Teilhabeberatung ihre 
Arbeit aufgenommen. Träger des Beratungs-
angebotes sind die Lebenshilfe Kreisvereini-
gung Emmendingen e.V., das Deutsche Rote 
Kreuz Kreisvereinigung Emmendingen und 
das Diakonische Werk Emmendingen. Die 
Teilhabeberatung stärkt die Selbstbestim-
mung von Menschen mit Behinderung. Be-
troffene und Angehörige werden zu allen 
Reha-und Teilhabeleistungen beraten. 
Zur feierlichen Eröffnung sind alle Interes-
sierte herzlich eingeladen. Die Veranstal-
tung findet am 26.10.2018 um 14.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Emmendingen, 
Landvogtei 10, Emmendingen, statt. 

Über uns: 
Das Bundesministerium für Arbeit und Sozia-
les fördert die Einrichtung einer „Ergänzenden 
unabhängigen Teilhabeberatung“ (EUTB). 

Die Teilhabeberatung stärkt als Teil des neu-
en Bundesteilhabegesetzes die Selbstbestim-
mung von Menschen mit Behinderungen. 
Die Mitarbeiter*innen beraten Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehö-
rige zu allen Fragen der Rehabilitation und 
Teilhabe. 

Die bundesweit rund 500 ergänzenden unab-
hängigen Teilhabeberatungsstellen haben ab 
Januar 2018 ihre Arbeit aufgenommen. Im 
Landkreis Emmendingen gibt es drei Träger, 
die diese Aufgabe wahrnehmen: 
EUTB des Diakonischen Werks, Karl-Friedrich-
Str.20, 79312 Emmendingen, Tel. 07641/9185-0 
EUTB der Lebenshilfe Kreisvereinigung Em-
mendingen e.V., Geyer-zu-Lauf-Str. 34, 79312 
Emmendingen, Tel.07641/93341-241 
EUTB des Deutschen Roten Kreuzes Kreisver-
einigung Emmendingen, Freiburger Str. 12, 
79312 Emmendingen, Tel. 7641/4601-35 
 
 
 



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir SIE!
BETONPUMPENMASCHINIST (m/w)

Die Freiburger Transportbeton Union FTU Betonwerke GmbH & Co.
KG sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Betonpumpenmaschi-
nist / Berufskraftfahrer (m/w) für den Standort Freiburg. Gemeinsam
mit Ihren Kollegen sind Sie für die eigenverantwortliche Bedienung und
Steuerung unserer modernen fahrbaren Betonpumpen verantwortlich. 

Ihre Aufgaben
• Auf- und Abbau der Betonpumpe gemäß den jeweiligen 
Baustellengegebenheiten 

• Ordnungsgemäße und pünktliche Abwicklung von Pumpaufträgen 
• Pflege und Wartung des Pumpenaggregats sowie des Fahrzeugs 
• Umgang mit Transportbeton

Ihr Profil 
• Führerschein Klasse CE 
• Grundkenntnisse in der Bedienung von verschiedenen Maschinen 
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis 
• Erste Erfahrungen im Umgang mit der Autobetonpumpe sind 
wünschenswert 

• Hohe Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit 
• Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein 
• Sie beherrschen Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis 
• Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• Einen verlässlichen Arbeitgeber 
• Motivierte Arbeitskollegen 
• Ein Arbeitsumfeld in moderner Umgebung und Technik auf dem 
neuesten Stand

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Ihre Bewerbung richten Sie bitte
bevorzugt per E-Mail an info@schowe.com oder postalisch an:

FREIBURGER TRANSPORTBETON UNION
FTU Betonwerke  GmbH & Co. KG 
Herr G. Schaffner 
Waltershofener Str. 15 / 79111 Freiburg
Tel.: 0761 / 55 65 420

Rebflächen
zu kaufen oder pachten gesucht 

Tel. 0160 / 962 838 32 

Wohnen auf Zeit....
Sie suchen vorübergehend ein neues Zuhause? Wir bieten 
Ihnen moderne, vollmöblierte 2-4-Zimmer-Wohnungen in Endingen und Vogtsburg
an. Mietzeitraum Nov. 18 - April 19. Gesamtmiete inkl. Nebenkosten ab € 690,-/Monat. 
1 MM Kaution.

Telefon 0 76 42 / 92 40 50, info@braviscasa.de oder www.braviscasa.de



Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 
privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 0 76 67 / 96 87 75,  mobil: 0174 - 3 34 74 85



über 6.000 m2  neue
Wellnessfläche
verwöhnt Sie mit „Vital - Pools“, 
Ruhe, Erholung, gastronomischen 
Köstlichkeiten, und vielem mehr!

liebevoll eingerichtete Saunen 
schenken Ihnen Kraft und fördern 
Ihr Wohlbefinden.

exklusive SPA- und Vitallounge 
ausschließlich für Damen. 

www.badeparadies-schwarzwald.de

SPA- & Saunawelt 
auf höchstem Niveau

ZEITZEITschenken



Ihre Anzeige soll in KW 44 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 44 spätestens 
am Do, 25.10. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 44: Di, 30.10. um 15 Uhr

Sasbach


